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An erster Stelle 

 

 
… müssen wir in diesem Rundbrief noch 

einmal ein altbekanntes Problem an-

sprechen: 

 

Leider parken immer wieder Fahrzeuge 

vor unserer klar und eindeutig gekenn-

zeichneten Feuerwehrzufahrt!  

 

Im Interesse der Sicherheit Ihrer Kin-

der bitten wir Sie, Ihr Auto in gar kei-

nem Fall – auch nicht kurzfristig - dort 

abzustellen! Nur so können wir im Not-

fall eine ungehinderte und zügige Ein-

fahrt für die Feuerwehr garantieren.  

 

Deshalb sehen wir uns leider ab sofort 

gezwungen, parkende Fahrzeuge kos-

tenpflichtig abschleppen zu lassen! 

HORT 

 

Unser sonniger, schöner Bauern-

markt … 

 

Am Donnerstagnachmittag, den 13. 

Oktober,  ist unser Bauernmarkt mit 

einem schönen Herbstlied eröffnet 

worden.  

  
Bei strahlendem Sonnenschein saßen 

Kinder, Eltern, Großeltern und genos-

sen die lecker zubereiteten Schman-

kerl. Man konnte basteln, spielen oder 

gemütlich an der Feuerstelle sitzen 

und Stockbrot garen. Selbstgefertigte 

Keramik, Herbstdekoration, Marmelade 

wurde gegen einen kleinen Obolus ver-

kauft. Und man höre und staune, eine 

beträchtliche Summe ist zusammen 

gekommen: 460 EUR für ein neues 

Hof- Fahrzeug. 
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Wir möchten uns ganz herzlich bei AL-

LEN bedanken, die uns so reichlich mit 

Obst, Gemüse, Dekoration, Eingeweck-

tem, Kuchen usw. versorgt haben. 

 

Ergebnisse „spielzeugfreie Zeit“…. 

 

Die Umfragen zum Thema „Spielzeug-

FREIE – ZEIT“ sind nun fertig evaluiert 

und hängen im Hort zur Einsicht aus. 

Auch können diese demnächst im Inter-

net auf der Hortseite abgerufen werden. 

 

Eine schöne Idee zu Weihnachten .. 

 

Auch in diesem Jahr haben wir uns an 

der Aktion „ Weihnachten im Schuhkar-

ton“ beteiligt. Zahlreiche liebevoll ver-

packte Päckchen sind zusammen ge-

kommen und beglücken nun hilfsbe-

dürftige Kinder.  

 

Wir haben den Pokal geholt … 

 

23.11.2011 - ein historisches Datum 

mit einer spektakulären Vorrunde 16:1 

Tore, 12 Punkten und einem souverä-

nen Finalspiel hat das Team der 

Grundschule bei den Hallenmeister-

schaften der Grund- und Förderschu-

len gewonnen. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
 

Alle Jahre wieder … 

 

Was gibt es Schöneres, als sich die 

Vorweihnachtszeit mit einem Weih-

nachtsmärchen zu versüßen? Die Stu-

denten der HMT kommen am 7. De-

zember um 14 Uhr wieder zu uns in 

die Aula und spielen ein wundervolles 

Märchen vor. Alle sind herzlich einge-

laden.  
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Ein neues Gesicht… 

 

… in unserem Hort. Mathis, Praktikant 

vom Pädagogischen Kolleg wird uns in 

der Zeit vom 8. November -16. Dezember 

2011 begleiten, uns über die Schulter 

schauen und seine Ideen mit einbrin-

gen.  

 

Wir erinnern … 

 

…an die Schließzeit über Weihnachten/ 

Neujahr.  Vom 23. Dezember 2011 – 03. 

Januar 2012 bleibt der Hort geschlos-

sen. 

 

 

Grundschule 

 

Pädagogische Leitung 

 

Frau Hentschel und Frau Morgenstern 

koordinieren gemeinsam die Leitung  der 

Grundschule. Frau Hentschel steht den 

Eltern bei allen Fragen zur Verfügung. 

Falls Sie Fragen oder ein Anliegen an die 

Grundschulleitung haben, wenden Sie 

sich gerne immer freitags an Frau Hent-

schel.  Bei Problemen oder Fragen, die 

einzelne Lehrerinnen/Lehrer betreffen, 

bitten wir Sie, sich erst direkt an die be-

treffende Kollegin/den Kollegen zu 

wenden. Sie erreichen Frau Hentschel 

über das Büro Tel. 4902920 (für die 

Bitte um Rückruf) oder per e-Mail: 

dhentschel@werkstattschule-in-

rostock.de. 

Sollte Frau Hentschel nicht erreichbar 

sein, wenden Sie sich bitte an Frau 

Morgenstern. 

 

Wichtiger Hinweis 

 

Um eine möglichst große Sicherheit im 

Schulhaus zu gewährleisten bitten wir 

alle Eltern, den Eingang im Südflügel 

(Grundschule) geschlossen zu halten 

und diesen NICHT vor der 1. Lernzeit 

zu nutzen. Bitten Sie auch keine Kin-

der, die im Schulhaus sind, diese Tür 

von innen zu öffnen.  

 

 

 
 

 

 

 

 

mailto:dhentschel@werkstattschule-in-rostock.de
mailto:dhentschel@werkstattschule-in-rostock.de
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Termine 

 

28.11. – 17.12.: Freiarbeit 

 

20.12.–  22.12.: Handwerkertage 

 

23.12. – 30.12.: Weihnachtsferien 

 

Handarbeitswoche 

 

Wie in jedem Schuljahr werden wir in 

der Woche vor den Weihnachtsferien die 

1. Lernzeit zum weihnachtlichen Hand-

werkeln nutzen.  

 

Holzwerkstatt 

 

Für den Schutz der Kleidung Ihrer Kin-

der beim kreativen Umgang mit Farben 

und Leim suchen wir wieder alte Män-

nerhemden oder Blusen, die Sie nicht 

mehr benötigen. 

Außerdem gehen unsere Ledervorräte 

leider zu Ende. Kennt jemand jemanden 

… oder will einer seine Vorräte loswer-

den? Wenn Sie uns weiterhelfen können, 

nehmen Herr Thomas oder Herr Lange 

Ihre Spenden dankend entgegen. 

 

 

 

Es weihnachtet…. 

 

Auch in diesem Jahr besuchen wir das 

Weihnachtsmärchen des Volkstheaters 

Rostock. Wir sehen am 13.12. "Peter-

chens Mondfahrt" und lernen Herrn 

Sumsemann, Pit und Anne kennen. 

Wie sieht ein Herr Sumsemann wohl 

aus?  

         Wohl so?              Oder so? 

 

Die Aufführung findet im Theaterzelt 

statt. Der Kartenpreis von 6,- Euro be-

inhaltet den öffentlichen Nahverkehr, 

die Garderobe und das Programmheft-

chen. 
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Weihnachtssingen 

 

Am Donnerstag, dem 22. 12. 2011 wer-

den wir in der 2. Lernzeit traditionell 

gemeinsam singen. Danach ist der Un-

terricht für alle Kinder beendet. Es fin-

det an diesem Tag keine 3. Lernzeit 

statt. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sekundarstufe 

 

Pädagogische Leitung 

 

Die pädagogische Leiterin der Sekun-

darstufe ist Frau Eggers.  Sie erreichen 

Frau Eggers über das Büro Tel: 

4902920 (für die Bitte um Rückruf) 

oder per e-Mail: 

aeggers@werkstattschule-in-rostock.de 

 

Ihre AnsprechpartnerInnen im 

Schuljahr 2011/12  

  

In der StG 

 

Fragen zum laufenden Unterrichtsge-

schehen, Absprachen wegen Krankheit 

oder persönlichen Probleme Ihrer Kin-

der können Sie mit den Stammgrup-

penbetreuerInnen Ihres Kindes oder 

den entsprechenden FachlehrerInnen   

klären. Für Terminabsprachen errei-

chen Sie diese über ihre Schul-eMail-

Adresse (siehe Homepage) oder per Te-

lefon über das Büro. Krankmeldungen  

leiten  Sie bitte so schnell wie möglich 

an das Sekretariat. Über Freistellungen 

bis zu drei Tagen entscheiden die 

StammgruppenbetreuerInnen, längere  

mailto:aeggers@werkstattschule-in-rostock.de
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Unterrichtsfreistellungen besprechen Sie 

bitte mit der pädagogischen Leiterin.  

  

Im Jahrgang  

  

Besteht  Gesprächsbedarf zur Schulor-

ganisation oder zur Unterrichtsgestal-

tung in  der  Jahrgangsstufe  Ihres Kin-

des, stehen Ihnen gerne unsere Jahr-

gangskoordinatorInnen zur  Verfügung. 

Auch diese erreichen Sie zur  Terminab-

sprache über e- Mail oder Telefon.  

 

Die JahrgangskoordinatorInnen sind in 

diesem Schuljahr:  

 

Jahrgang 5/6 Frau Beyer  

Jahrgang 7/8   Frau Bumann  

Jahrgang 9/10  Frau Lüdtke  

Oberstufe       Herr Doberschütz  

 

In den Unterrichtsfächern  

  

Für   die   Organisation und die   Wei-

terentwicklung des fachlichen  Unter-

richts  gibt  es  an  unserer  Schule drei 

große  Fachgruppen.  

 

 

 

Die  Fachgruppen  werden  von folgen-

den LehrerInnen koordiniert:  

  

Fachgruppe Deutsch: 

- Frau Lücke   

Fachgruppe Geisteswissenschaften:  

- Herr Strempel 

Fachgruppe Fremdsprachen:  

- Frau Pozorski  

Fachgruppe Mathematik: 

- Frau Lorenz 

Naturwissenschaften: 

- Frau Bartsch 

 

Jahrgang 5/6 

 

Elternaktionstag: 

 

Vielen herzlichen Dank für den um-

fangreichen und effektiven Einsatz vie-

ler Eltern. Die Betätigungsfelder reich-

ten vom Nähen über das Bohren bis 

zum Laminieren und und und… . Da-

mit konnten eine Menge Wünsche er-

füllt werden, die im fortlaufenden 

Schulbetrieb tief schlummern. 

Bedanken möchten wir uns auch bei 

allen, die uns tolle Spiele für die 

Nachmittagsfreizeit gestiftet haben. 
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Freiarbeit: 

 

Die Kinder im Jahrgang 5/6 beschäftig-

ten sich über fünf Wochen mit Fragen 

rund um das geheimnisvolle Universum. 

 

Einige Sternenforscher beschäftigten 

sich mit berühmten Physikern ... 

 

 
Laura Hinneburg, 5/6B 

… andere machten sich auf die Reise 

zu den Planeten …  

 

 

 

 

 

Johanna Hilliger, 5/6D 

 

… oder erforschten das erstaunliche 

Wissen unserer Vorfahren zum Welten-

lauf. 

 

 
 

Die Himmelsscheibe von Nebra, geba-

cken von Hannah Gau und Nele Goral, 

5/6A 



November 2011    

8 

Neben dem Besuch der Sternwarte und 

spannenden Filmen beantwortete die 

Astrophysikstudentin Lisa Lehmann vie-

le Fragen der Kinder.   

 

Drei Tage lang präsentierten sie ihre Er-

gebnisse. Es sind beeindruckende Mo-

delle, mit erarbeitetem Wissen gefüllte 

Mappen, Plakate und Vorträge entstan-

den. 

Jahrgang 7/8 

 

Der Jahrgang 7/8 blickte mit Neugier 

und Spannung dem 21. November ent-

gegen. Hier präsentierten die SchülerIn-

nen ihre Ergebnisse, die an den vergan-

genen Montagen in selbstständiger Ar-

beit entstanden waren. Dafür wählten 

die Jugendlichen individuelle Themen, 

die im weitesten Sinne an die vorange-

gangene Werkstatt „All you need is love“ 

anknüpften. Die Gesamtheit der Themen 

ließ somit eine interessante Vielfalt er-

kennen. Um nicht nur die SchülerInnen 

und LehrerInnen des Jahrganges 7/8 an 

der Präsentation der Freiarbeits-

ergebnisse teilhaben zu lassen, luden 

selbige herzlich alle dazugehörigen El-

tern ein. Schließlich waren es auch Sie, 

die unsere Arbeit am Freiarbeitsbogen 

tatkräftig unterstützten. Für interes-

sante, aufschlussreiche und anschau-

liche Gesprächsrunden bzw. Projekte 

mit den SchülerInnen danken wir ins-

besondere: Frau Stachs, Frau Mann, 

Frau Saeckel, Frau Bosecke, den Mitar-

beiterInnen vom Rat & Tat Rostock, den 

MitarbeiterInnen vom Aidszentrum in 

Rostock sowie dem Biomedizinischen 

Forschungszentrum Rostock (BMFZ). 

Beispiel für ein solches Projekt waren 

die „Herztage in Rostock“ (Ort: BMFZ). 

Die SchülerInnen des Jahrganges 7/8 

hatten am 4. November die Gelegen-

heit, an einem dieser „Herztage“ teilzu-

nehmen.  

 

Ziel des Projektes ist es, ein integriertes 

Programm für Vitalitätserhalt, Präven-

tion, Behandlung und Nachsorge im 

Bereich Herz und Kreislauf einzurich-

ten, das durch enge Anbindung an den 
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aktuellen Stand der Forschung und 

Entwicklung gekennzeichnet ist. So be-

kamen die Jugendlichen während eines 

Vortrages zunächst Einblicke in die For-

schung auf dem Gebiet der Herzgesund-

heit. Weiterhin konnten sie sich wäh-

rend eines anschließenden Rundganges 

mit Hilfe von Infoständen zum Thema 

schlau machen. Doch am interessantes-

ten war für alle dann sicherlich die Füh-

rung durch ein begehbares Herzmodell. 

 

Am 28. November beginnt unser zweiter 

Freiarbeitsbogen in diesem Schuljahr. 

Die SchülerInnen haben bei diesem freie 

Wahlmöglichkeiten und können sich in-

dividuelle „freie“ Themen zur Bearbei-

tung wählen. Wir sind gespannt! 

 

Neben all der fleißigen Arbeit am ersten 

Freiarbeitsbogen gründeten Schüler des 

7/8er Jahrganges eine Online-

Schülerredaktion, deren Aufgabe darin 

besteht, die Homepage der Werkstatt-

schule zu „pflegen“. Unsere fleißigen Re-

dakteure sind in diesem Falle Lukas 

Wiedemann, Hannes Michallik sowie 

Florian Funck. 

 

Für ihr Engagement haben unsere 

Jungs von der „Greenpower-

Schülerfirma“ (Malvin Damrath, Lukas 

Rath, Moritz Kreuseler, Jonas Hartig , 

Hannes Lüdtke und Jakob Lemke) den 

2. Platz beim „IHK-Schulpreis 2011“ 

erhalten. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
 

 

Jahrgang 9/10 

 

Es gibt spannende Neuigkeiten von den 

9/10ern!! 

Am 1.11. 2011 fand ein Projekttag mit 

dem Titel „Alltagsdrogen im Visier“ 

statt. Bei einem interaktiven Parcours 

im Rathaus konnten die SchülerInnen 

zum Beispiel ihr Wissen über die Ge-

fahren von Alltagsdrogen bei einem 

Quiz testen oder durch die „Suchtbril-

le“ schauen. Vor dem Hintergrund der 

Filme „28 Tage“ und „Dorfpunks“ setz-
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ten sich die SchülerInnen speziell mit 

den Problemen von Alkoholsucht ausei-

nander. 

Seit Mitte Oktober beschäftigen sich die 

9er mit allen Facetten von Bewerbung 

und Betriebspraktikum. Nach einem 

Bewerbungstraining, in dem Vorstel-

lungsgespräche simuliert und das 

Schreiben eines Lebenslaufes geübt 

wurde, erstellten alle SchülerInnen um-

fangreiche, persönliche Praktikums-

mappen.  In der Woche vom 21. bis zum 

25.11. erlangten die SchülerInnen im 

Rahmen eines Betriebspraktikums einen 

kleinen Einblick in die reale Arbeitswelt.  

 

 
 

 

 

Am Montag, den 28.11. 2011, präsen-

tieren die 9er nun ab 9.00 Uhr die Er-

gebnisse ihrer Arbeit in Bezug auf das 

Betriebspraktikum im Mittagskreis. Die 

Erfahrungen in den verschiedenen Be-

trieben werden ebenso reflektiert wie 

die im Bewerbungstraining erlernten 

Fertigkeiten.  

 

Während diese Präsentationen im 

Rahmen des normalen Unterrichts 

stattfinden, sind alle Eltern sehr herz-

lich zur Präsentation der Ergebnisse 

der freien Werkstattarbeit der 10er am 

Donnerstag, den 1.12.2011 von 16 – 

18.30 Uhr eingeladen.  

 

Am gleichen Abend findet ab 19.00 Uhr 

der Elternabend der 9/10er statt. Als 

Gast erwarten wir Herrn Andreas 

Schmidt vom Arbeitsamt, der uns zur 

Berufsfindung und Ausbildungsplatz-

suche informieren wird.  

 

Wir freuen uns, wenn viele Eltern un-

serer Einladung folgen! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Bianca Krug 

Sabine Lüdtke 
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Jahrgang 11/12 

 

11er 

 

Für die SchülerInnen der Klassenstufe 

11 wurde vom 21.11.-23.11. eine span-

nende und wichtige Phase eröffnet: Die 

Freie Werkstatt begann mit der Suche 

nach möglichen Themen. Diese  werden 

in der kommenden Phase manchmal 

ganz praktisch, manchmal ganz theore-

tisch umgesetzt und im Rahmen einer 

schriftlichen Arbeit vertieft.  

Die Themenvielfallt ist groß: von Globa-

lisierung über Kunst bis hin zu Themen 

aus der Medizin ist alles möglich. Das 

macht eine Entscheidung sicher nicht 

immer leicht.  

Am Ende der drei intensiven „Denktage“ 

wird aber auch diese Aufgabe sicher be-

wältigt sein. 

 

 

 

Allen 11ern viel Erfolg bei der Realisie-

rung ihrer Vorhaben! 

 

12er 

 

Das Abitur naht – ohne Schrecken! 

Das dritte Semester neigt sich nun 

bald dem Ende zu und die 12er überle-

gen schon, welche Prüfungen sie in 

welchen Fächern ablegen werden. 

Ein bisschen Zeit ist ja noch, bevor 

Mitte Januar die Einwahl in die Prü-

fungsfächer erfolgt.  

Der Blick auf das Abitur 2011 zeigt, 

dass wir mit großer Gelassenheit auf 

die Prüfungen zusteuern können: die 

SchülerInnen des vergangenen Ab-

schlussjahrgangs haben die „Hürde“ 

der Abiturprüfung mit Erfolg gemeis-

tert:  Im Landesdurchschnitt kamen 

die Schülerinnen mit einem Schuler-

gebnis von 1,86 auf Platz 1. Toll! Ein 

ähnliches Ergebnis wünschen wir na-

türlich auch allen Abiturienten des 

Jahrgangs 2012. 
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Geschichtswettbewerb des Bundes-

präsidenten 

 

Die WiR ist als „Landesbeste Schule 

M-V“ im Geschichtswettbewerb des 

Bundespräsidenten ausgezeichnet und 

nach Berlin eingeladen worden. 

 

  
 

Dafür war die Zahl der eingereichten 

Beiträge und deren Platzierung im Lan-

desmaßstab entscheidend. Die Arbeiten 

entstanden im Rahmen des sogenannten 

Projektorientieren Unterrichts der Jahr-

gangsstufe 9/10 und wurden von Tino 

Strempel bzw. Beate Behrens betreut. 

Zwei der insgesamt fünf Arbeiten, und 

zwar die von Jasper Gercken und Yves 

Bartell („Der Fall Jan“) und die von Ge-

sine Mulsow und Ronja Hingst („Wil-

helm Ulenoge – Mecklenburgs größter 

Fälscher der Neuzeit“) wurden als Lan-

dessieger M-V prämiert. Damit hatten 

sich die 4 Schüler gleichzeitig für das 

Bundesfinale qualifiziert, in dem Gesi-

ne und Ronja am 18.11.2011 mit ei-

nem dritten Platz ausgezeichnet wur-

den. 

 

Einladung des Elternrates 

 

Liebe Eltern, liebe Schüler, 

 

der Elternrat der Sekundarstufe möch-

te gerne für interessierte Schüler und 

Eltern einen Informationsabend zum 

Thema „Internationaler Schüler-

/Jugendaustausch“ veranstalten. 

Dieser Schüler-Elternabend ist nach 

den Winterferien 2012 geplant, also 

noch im Februar 2012. Einen genaue-

ren Termin wollen wir festlegen, wenn 

entsprechende Rückmeldungen dazu 

erfolgen. Dann kann diese Veranstal-

tung auch optimal vorbereitet werden.  
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Mögliche Themen: 

Anbieter - Finanzierung - Sprache - 

Land - Dauer - Unterkunft – Erfah-

rungsberichte. 

Die Entscheidung, für einen Zeitraum 

von mehreren Monaten bis zu einem 

Jahr für einen Schüleraustausch oder 

zum Freiwilligendienst ins Ausland zu 

gehen, stellt Schüler und Eltern vor 

neue Herausforderungen. Dies sollte 

auch entsprechend sorgfältig vorbereitet 

werden. 

 

 
 

Die Zeit vor dem Abitur bzw. nach dem 

Schulabschluss eignet sich ideal für die-

ses spannende Unternehmen.  

 

 

Neues aus dem Förderverein  

 

Die Erfolgsgeschichte der Aktion „Vor-

hang auf“ geht weiter: Inzwischen sind 

2971,97 Euro gespendet worden. Allein 

242,18 Euro davon stammen aus den 

Einnahmen unsrer Vernissage am Frei-

tag, den 18.11. Vielen Dank an alle 

großzügigen Spender! 

 

 
 

Am Montag, den 28.11. findet die Mit-

gliederversammlung des Fördervereins 

um 19 Uhr statt. Wir laden unsere 103 

Mitglieder und alle anderen Interessier-

ten ganz herzlich zu diesem Termin 

ein. 

 

 



November 2011    

14 

Empfehlenswert ist die Vorbereitung des 

Austausches ab der 7. Klasse. Während 

der Abiturzeit (11./12. Klasse) ist eine 

längere Unterbrechung kaum möglich. 

Wer also seine Eltern noch von einem 

Auslandsaufenthalt überzeugen will o-

der welche Eltern ihr Kind für einige 

Monate oder sogar ein ganzes Jahr zum 

Schüleraustausch oder zum 

Freiwilligendienst im Ausland animieren 

möchten, der melde sich bis zum 16. 

Januar 2012 per e-Mail. 

 

 

Bei ausreichenden Rückmeldungen mit 

einer verbindlichen Teilnahmezusage 

und mit Fragen und Vorschläge zum 

Thema organisieren wir dann gern für 

Euch/Sie diese Informationsveranstal-

tung. 

 

Eure/Ihre Elternratsmitglieder der Se-

kundarstufe 

 

Rückmeldung bitte per e-Mail bei den 

jeweils zuständigen Elternratsmitglie-

dern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur weihnachtlichen Einstimmung 

… 

Das diesjährige Adventssingen findet 

am 21.12. um 15.00 Uhr statt. Wir la-

den alle Eltern und Großeltern herzlich 

dazu ein.  
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Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes, besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 


